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1. Präambel 

Veranstaltungen, insbesondere Wettkämpfe und Meisterschaften gehören zu den Aufgaben 

des Rheinischen Turnerbundes (RTB) & Deutschen Turner-Bundes (DTB), werden auf der 

Grundlage der Turnordnung des DTB, des RTB und der sportartspezifischen Wettkampf-

reglements der Sportdisziplinen durchgeführt und erzielen in aller Regel Wirkung über den 

Veranstaltungstermin hinaus. 

Der Rheinische Turnerbund führt als Mitgliedsorganisation des DTB neben eigenen Veran-

staltungen, bei denen er als Veranstalter des finalen Wettkampfes auf Landesebene auf-

tritt, auch solche durch, die als regionale Qualifikation für Wettkämpfe nach dem DTB-

Wettkampfsystem dienen. Daher besteht zugleich die Verpflichtung, allgemeine Vorgaben 

(Startrechtauflagen etc.) sowie spezielle Wettkampfreglements (z. B. Wertungsvorschrif-

ten) und ggf. Sonderbestimmungen verbindlich einzuhalten, um national vergleichbare Er-

gebnisse zu erhalten. 

Für die Planung und Durchführung von Veranstaltungen des RTB (Ausnahme: Turn- und 

Spielfeste sowie Gymnaestraden) sind die zuständigen Bereichsausschüsse Breiten- und 

Spitzensport (Fachgebiete und Technische Komitees) bzw. die Rheinische Turnerjugend 

zuständig. Nach der Finanzordnung des RTB werden Veranstaltungen im Breiten- und Spit-

zensport von den zuständigen Vizepräsident*innen bzw. von den FG- und TK-Vorsitzenden 

in Verbindung mit dem Geschäftsführer vergeben. Die Vergabe erfolgt an einen kompeten-

ten Ausrichter (i.d.R. Verein oder Turnverband/Turngau), der in Zusammenarbeit mit dem 

RTB die konkrete Abwicklung der Veranstaltung übernimmt. Die wirtschaftliche Vorberei-

tung hat gemäß der Finanzordnung des RTB der Geschäftsführer im Einvernehmen mit 

dem Vizepräsidenten Finanzen und in enger Zusammenarbeit mit dem Referat Sport vor-

zunehmen. Es ist anzustreben, dass die Ausgaben durch die Veranstaltungseinnahmen ge-

deckt werden. Darüber hinaus sind bei allen Veranstaltungen des RTB vertragliche Verein-

barungen zu treffen. 

Dieser Leitfaden, in Verbindung mit den Ausrichterverträgen, regelt die partnerschaftliche 

Zusammenarbeit zwischen dem RTB als Veranstalter und den ausrichtenden Vereinen oder 

Turngauen. Er sichert einen einheitlichen Qualitäts- und Sicherheitsstandard für alle RTB-

Veranstaltungen und unterstützt Veranstalter und Ausrichter bei der Planung, Durchfüh-

rung und Nachbereitung von Veranstaltungen des RTB. Er beschreibt zudem Aufgaben und 

Zuständigkeiten und dient somit als praktische Arbeitshilfe für Ausrichter von Wettkämp-

fen. 

 

2. Gemeinsame Aufgabe, geteilte Verantwortung 

Die Vergabe einer Veranstaltung erfolgt nach bestimmten Vergabekriterien, die unter Be-

rücksichtigung sportartspezifischer Gegebenheiten RTB-einheitlich sind, und nach dem Op-

timierungskriterium, auf welche Weise bzw. in welcher Form die größtmögliche Wirkung 

erzielt werden kann. 

Vor der verbindlichen Vergabe einer Veranstaltung findet in der Regel ein erstes Sondie-

rungsgespräch statt. Der RTB als Veranstalter wählt den Ausrichter nach bestmöglicher 

Eignung aus. Das Gespräch wird auf Seiten des RTB durch die Wettkampfbeauftragten des 

zuständigen Technischen Komitees geführt; auf Seiten des potenziellen Ausrichters in der 

Regel durch den/die Vereinstrainer*in oder Vereinsbetreuer*in, der/die später als An-

sprechpartner*in gemäß Artikel 7 des Ausrichtervertrages fungiert. 

Das Gespräch ist zunächst nicht rechtsverbindlich und dient der gegenseitigen Interes-

sensabklärung sowie der Prüfung, ob die notwendigen Voraussetzungen für eine ordnungs-

gemäße Durchführung der Veranstaltung durch den Ausrichter erfüllt werden können. 

Das entsprechende Referat in der RTB-Verwaltung übernimmt im Anschluss die vertragli-

chen Angelegenheiten. 

Dazu wird u. a. eruiert: 
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• Bestehen die personellen und materiellen Voraussetzungen, die vorgesehene Veran-

staltung ordnungsgemäß durchzuführen, bzw. können diese Voraussetzungen rechtzei-

tig geschaffen werden? 

• Kann die Veranstaltung zum vorgegebenen Termin/Zeitpunkt nach den einschlägigen 

Wettkampfbestimmungen unter Berücksichtigung insbesondere bestehender Sicher-

heitsbestimmungen (und damit „verkehrssicher“ und/bzw. gefahrlos für Wettkämp-

fer/innen und Zuschauer) durchgeführt werden? 

• Kann die Veranstaltung werbewirksam umgesetzt und finanzielle Vorgaben bei gegen-

seitiger Verpflichtung zur sparsamen Wirtschaftsführung eingehalten werden? 

 

• Liegt ein Präventions- und Schutzkonzept vor? 

Zum Abschluss des Vergabeprozesses übermittelt der Ausrichter dem RTB eine Ausschrei-

bung, auf deren Grundlage die weiteren Schritte, insbesondere der Abschluss des Ausrich-

tervertrages, eingeleitet werden. Erst danach findet im Rahmen einer schriftlichen Verein-

barung die konkrete Vergabe bzw. Übernahme der Veranstaltung mit rechtlicher Verbind-

lichkeit statt. 

 

3. Aufgabenverteilung zwischen Veranstalter 

und Ausrichter 

Mit der Vergabe bzw. Übernahme einer Veranstaltung beginnt eine intensive Zusammen-

arbeit zwischen Veranstalter und Ausrichter mit dem Ziel, Verantwortungs- und Arbeitsbe-

reiche sowie Zuständigkeiten einvernehmlich festzulegen und arbeitsteilig Aufgaben zu er-

ledigen, damit die Veranstaltung optimal abgewickelt werden kann. Die konkreten Aufga-

ben von Veranstalter und Ausrichter sind den folgenden Abschnitten zu entnehmen. Die 

dort genannten Mindeststandards sind verbindlicher Bestandteil der Vereinbarung. 

 

3.1 Gemeinsame Aufgaben von Veranstalter und Ausrich-

ter 

3.1.1 Datenschutz 

Veranstalter und Ausrichter verpflichten sich gemeinsam zur Einhaltung der geltenden da-

tenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere der DSGVO. Der RTB stellt hierfür den 

verbindlichen Datenschutzhinweis für die Ausschreibung zur Verfügung (vgl. Checkliste 

Ausschreibung). Der Ausrichter stellt sicher, dass bei der örtlichen Umsetzung, insbeson-

dere bei Bild- und Tonaufnahmen sowie der Verarbeitung von Teilnehmerdaten, die Vor-

gaben eingehalten werden, und informiert den RTB unverzüglich über etwaige Widersprü-

che von Beteiligten oder Gästen. 

3.2 Verpflichtende Aufgaben des Veranstalters 

3.2.1 

Der Veranstalter berät den Ausrichter in allen Fragen der Veranstaltungsplanung und -

abwicklung, insbesondere in den Bereichen Finanzierung, Sicherheitsbestimmungen, Reg-

lemente, Öffentlichkeitsarbeit und Vermarktung. 

3.2.2 

Der Veranstalter stellt dem Ausrichter Checklisten (vgl. Anhang in diesem Leitfaden!) zur 

Durchführung der Veranstaltung zur Verfügung und führt zur Vorbereitung der Veranstal-

tung ein Beratungsgespräch mit dem Ausrichter. 

3.2.3 

Der Veranstalter verpflichtet sich im Rahmen des Kostenmanagements zur sparsamen 

Wirtschaftsführung. 
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3.2.4 

Der Veranstalter stellt die Wettkampfleitung und - soweit nicht anders in der Ausschreibung 

festgelegt - die Kampf- und Schiedsrichter*innen der Veranstaltung. 

3.2.5 

Der Veranstalter erstellt, veröffentlicht und regelt die Wettkampfausschreibung, überwacht 

das Meldeverfahren und übernimmt die Einladung der Vereine, Kampfrichter*innen und 

Organisatoren - in Absprache und im gegenseitigen Einvernehmen mit dem Ausrichter auch 

ggf. die Einladung von Ehrengästen. 

3.2.6 

Der Veranstalter stellt in Absprache mit dem Ausrichter Wettkampfmaterialien und Unter-

lagen gemäß Anforderung in der Anlage 1 zur Verfügung. 

3.2.7  

Der Veranstalter nimmt die Veranstaltung in den Terminkalender auf der RTB-Website auf. 

Im Anschluss an die Veranstaltung sorgt der Veranstalter in Zusammenarbeit mit dem 

Ausrichter/FG/TK für die zeitnahe Übermittlung der Ergebnisse über seine Kanäle. 

3.2.8 

Der Veranstalter informiert den Ausrichter über geltende Auflagen, die aus bestehenden 

Sponsoren-Verträgen resultieren und für die Abwicklung der Veranstaltung bedeutsam 

sind. Für die eventuelle Werbung der Sponsoren im Programmheft oder anderweitig wird 

dem Ausrichter eine Vorlage zur Verfügung gestellt. 

3.2.9 

Der Veranstalter, vertreten durch die Wettkampfleitung kontrolliert das Einhalten der Safe 

Sport Maßnahmen, welche in Abschnitt 5.17. genannt sind.  

Optionale Aufgaben 

Über diese Mindeststandards hinaus können weitere Aufgaben und Verpflichtungen entste-

hen, wenn sie zusätzlich vereinbart werden. 

3.2.10 

Der Veranstalter übernimmt die (über-)regionale und verbandsinterne Öffentlichkeitsarbeit 

(Social Media, Newsletter o.ä.), stellt nach Absprache Werbematerial zur Verfügung und 

informiert den Ausrichter über Werbemöglichkeiten und Werbeeinschränkungen.  

3.2.11 

Der Veranstalter hilft dem Ausrichter bei der Erstellung eines Finanzierungsplanes gemäß 

Anlage 2. 

3.3  Verpflichtende Aufgaben des Ausrichters 

Im Rahmen der Vereinbarung und dieses Leitfadens übernimmt der Ausrichter nachfol-

gende Aufgaben bzw. Verpflichtungen: 

3.3.1 

Der Ausrichter übernimmt die Verantwortung für die örtliche Vorbereitung der Veranstal-

tung, stellt die notwendigen personellen und materiellen Voraussetzungen sicher bzw. zur 

Verfügung und führt im Vorfeld ein Beratungsgespräch mit dem RTB. 

3.3.2 

Der Ausrichter beantragt die erforderlichen Sportstätten rechtzeitig und stellt sicher, dass 

diese für Auf- und Abbau sowie die Durchführung der Veranstaltung zur Verfügung stehen 

und überprüft deren Eignung. 

3.3.3 

Der Ausrichter prüft die vorhandenen Geräte und Ausstattungen auf Vollständigkeit und 

Eignung. Fehlende Geräte werden in Abstimmung mit dem Veranstalter beschafft. 
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Transport sowie Auf- und Abbau liegen in der Verantwortung des Ausrichters. Gerätetra-

nsport, Versicherung, Auf- und Abbau sind Aufgaben des Ausrichters. Der Veranstalter 

kann keine Garantie dafür übernehmen, dass alle gewünschten Geräte auch zur Verfügung 

gestellt werden. Sollten dabei zusätzliche Kosten auftreten, belasten diese die Veranstal-

tung und damit den Ausrichter. 

3.3.4 

Der Ausrichter überprüft rechtzeitig vor Beginn des Wettkampfes die getroffenen Wett-

kampfvorbereitungen, insbesondere im Hinblick auf die Verkehrssicherungspflicht in der 

Wettkampfstätte (vgl. Checklisten Grundlegende Anforderungen an Sportstätten bzw. spe-

zielle sportartspezifische Anforderungen bei Veranstaltungen!). 

3.3.5 

Der Ausrichter holt erforderliche behördliche Genehmigungen (z. B. gastronomische Ver-

kaufsgenehmigung) ein, erledigt steuerliche Angelegenheiten und schließt ggf. notwendige 

Versicherungen (z. B. Haftpflichtversicherung) ab. 

3.3.6 

Der Ausrichter berücksichtigt die bestehenden Richtlinien für das einheitliche Erschei-

nungsbild des RTB bei Publikationen, schmückt die Sportstätte dem Niveau der Veranstal-

tung entsprechend aus, legt alle vom Veranstalter zur Verfügung gestellten Materialien 

(Fahnen, Banden, etc.) aus bzw. hängt diese auf und berücksichtigt geltende Auflagen aus 

Sponsoren-Verträgen mit dem RTB und setzt diese um. 

3.3.7 

Der Ausrichter informiert seinen Turnverband/Turngau über die Veranstaltung, damit die-

ser bei der Werbung sowie und Öffentlichkeitsarbeit unterstützen kann. 

3.3.8 

Der Ausrichter bietet in Absprache mit dem Veranstalter einen zusätzlichen Veranstal-

tungs-Service, der ggf. nachfolgende Service-Leistungen beinhaltet: 

• Angebot einer Bewirtung (durch Angebot und Verkauf von alkoholfreien Getränken und 

Snacks - Kaffee, Kuchen, belegte Brötchen etc.). 

• Verpflegungs- und Erfrischungsmöglichkeiten für Wettkämpfer*innen, Kampfrich-

ter*innen und Wettkampfleitung 

• Ggf. termingerechte und ausreichende Bereitstellung von Quartieren für die Kampfrich-

ter*innen und Wettkampfleitung sowie Unterstützung der beteiligten Vereine bei der 

Zimmerreservierung. 

3.3.9 

Der Ausrichter stellt sicher, dass die Wettkampfstätte ordnungsgemäß und verkehrssicher 

hergerichtet ist, entsprechend den geltenden technischen Reglementen rechtzeitig zur Ver-

fügung steht und bestehende bzw. übliche Sicherheitsbestimmungen eingehalten und er-

forderliche Sicherheitsvorkehrungen getroffen werden. 

3.3.10 

Der Ausrichter stellt die personellen und materiellen Voraussetzungen zur Abwicklung der 

Veranstaltung sicher bzw. zur Verfügung. Dazu zählen u.a.: 

• Bereitstellung von fachkundigem Sanitätspersonal (z. B. Malteser, DRK)/ausgebildeter 

Ersthelfer während der gesamten Veranstaltung (inkl. Erwärmungs- und Einturnzei-

ten). 

• Der Ausrichter stellt sicher, dass während der gesamten Veranstaltung ein Notruf ab-

gesetzt werden kann (z. B. durch ausreichenden Mobilfunkempfang oder eine funkti-

onsfähige Festnetzverbindung vor Ort) und dass im Notfall zeitnah ärztliche Versorgung 

erreichbar ist. 

• Kontrolle, Besetzung und Bereitstellung der Sicherheitsvorrichtungen (1. Hilfe-Raum, 

1. Hilfe-Set/Ausstattung, Eis, Feuerlöscher etc.) 
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• Bereitstellung einer kompetenten Aufsichtsperson, die ab der Einlasszeit und während 

des Aufwärmens Aufsicht führt und ggf. für den reibungslosen, insbesondere verkehrs-

sicheren Ablauf verantwortlich ist. 

• Weitere Mitarbeiter/innen und Helfer gemäß Checkliste „Spezielle (sportartspezifische) 

Anforderungen bei Veranstaltungen“ in Absprache mit dem Veranstalter, die eingewie-

sen sind (z. B. für den Infostand, für das Gerätekommando beim Auf-, Um- und Abbau, 

für den Einlass und Verkauf von Eintrittskarten, EDV sowie Musik, für die Betreuung 

der Ehrengäste und Presse etc.). 

• Beschaffung und Bereitstellung der Spezialgeräte und -ausstattung: Kleingeräte, Ti-

sche, Stühle, Wettkampfbedarf und Organisationsmittel 

3.3.11 

Der Ausrichter verpflichtet sich im Rahmen des Kostenmanagements zur sparsamen Wirt-

schaftsführung. Zuschüsse und Spenden, die zu den Einnahmen der Veranstaltung gehö-

ren, werden seitens des Ausrichters in Anspruch genommen. 

3.3.12 

Der Ausrichter stellt ein zweckmäßiges Organisations- und Arbeitsteam zusammen, be-

nennt einzelne Verantwortliche gemäß Anlage 3 und informiert hierüber den Veranstalter 

(vgl. Artikel 7 des Ausrichtervertrages). 

3.3.13 

Der Ausrichter bemüht sich bei öffentlichen und privaten Stellen um Sachpreise und Erin-

nerungsgaben (Pokale, Geschenke, Give-aways etc.) für die Teilnehmer*innen. Eventuell 

anfallende Kosten berühren weder die Veranstaltung im Sinne des Ausrichtervertrages 

noch den RTB. 

3.3.14 

Der Ausrichter stellt die erforderlichen Informationen zur Anreise sowie eine ausreichende 

Beschilderung der Veranstaltungsstätte bereit (Umkleiden, etc.). 

3.3.15 

Der Ausrichter übermittelt Ergebnisse und, soweit möglich, Bildmaterial zeitnah an den 

Veranstalter. 

3.3.16 

Der Ausrichter übernimmt die Abholung der benötigten Wettkampfunterlagen/Utensilien in 

Absprache mit dem Veranstalter und sorgt für die Rückgabe der Unterlagen spätestens in 

der Woche nach Beendigung der Veranstaltung. 

3.3.17 

Der Ausrichter benennt für die Veranstaltung eine geschulte Person, die vor Ort für das 

Thema Safe Sport verantwortlich ist. Deren Kontaktdaten sind während der gesamten 

Veranstaltung für Teilnehmende, Betreuende und Gäste deutlich sichtbar auszuhängen 

bzw. bekanntzugeben. Hierfür stellt der Veranstalter ein vorgedrucktes Plakat zur Verfü-

gung, in das nur noch die entsprechende Person eingetragen werden muss. Bei Bedarf 

sendet der RTB es gerne erneut zu.  

Die benannte Person ist vor der Veranstaltung mit dem RTB-Schutzkonzept sowie dem 

Safe Sport Code vertraut und unterstützt dessen Umsetzung vor Ort. Sie steht bei Fragen, 

Hinweisen oder Vorfällen als erste Ansprechperson zur Verfügung und informiert bei Bedarf 

die zuständigen Ansprechpersonen des RTB bzw. der RTJ gemäß Schutzkonzept. Diese 

sind:  

Andrea Drzewiecki, drzewiecki@rtb.de; 02202-2003-32 

Sven Schaffrath, schaffrath@rtb.de; 02202-2003-12 

Gudrun Goldau, RTJ-Ansprechpartnerin für den Bereich Gewaltprävention: gudrun@rtj.de 

Uschi Schmitz, Ethik-Beauftragte & Ombudsperson: uschi_schmitz@web.de 

 

mailto:drzewiecki@rtb.de
mailto:schaffrath@rtb.de
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Optionale Aufgaben 

Über diese Mindeststandards hinaus können weitere Aufgaben bzw. Verpflichtungen ent-

stehen bzw. notwendig werden, wenn sie vereinbart werden oder aufgrund einer Verein-

barung gelten: 

3.3.18 

Der Ausrichter erstellt auf Anforderung des Veranstalters eine Ehrengastliste. Die Einla-

dung der Ehrengäste, deren Betreuung und ggf. Begrüßung während der Veranstaltung 

erfolgt in Absprache zwischen Veranstalter und Ausrichter. Die Reise- und Aufenthaltskos-

ten werden durch die Ehrengäste selbst getragen. 

3.3.19 

Der Ausrichter übernimmt lokale Öffentlichkeitsarbeit in der Vor- und Nachbereitung der 

Veranstaltung, führt ggf. Informationsgespräche mit den Medienvertretern (lokale Zeitun-

gen und Rundfunksender, lokales Fernsehen), gibt Veranstaltungshinweise und Pressemit-

teilungen an diese weiter, veröffentlicht ggf. Berichte und Fotos auf der eigenen Website 

und führt ggf. Plakat- und Handzettelwerbung durch. 

3.3.20 

Der Ausrichter bemüht sich bei öffentlichen und privaten Stellen um einen Empfang für die 

Ehrengäste, Offiziellen und Kampfrichter/innen anlässlich der Veranstaltung. Eventuell an-

fallende Kosten berühren weder die Veranstaltung im Sinne der Standardvereinbarung 

noch den RTB. 

3.3.21 

Der Ausrichter berücksichtigt nach Möglichkeit Aspekte der Barrierefreiheit bei der Auswahl 

und Gestaltung der Veranstaltungsstätte. Hierzu gehören insbesondere ein möglichst stu-

fenloser Zugang und barrierefreie Sanitäranlagen. 

4. Besonderheiten 

Die oben beschriebene Aufgabenverteilung soll zugleich Grundlage des Beratungsgesprä-

ches zwischen RTB und Ausrichter sein. Dabei kann es unter Berücksichtigung der Beson-

derheiten in den einzelnen Sportdisziplinen bzw. in den einzelnen Veranstaltungen zu ge-

ringfügigen Änderungen kommen. 

Bei gemeinsamen NRW-Meisterschaften der Turnerbünde (Westfälischer und Rheinischer 

Turnerbund) werden zudem Festlegungen getroffen, die im Interesse beider Verbände und 

zum Zwecke der Vereinfachung der Kommunikation und Organisation auch dem jeweiligen 

Ausrichter von Nutzen sind. 
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5. Grundraster einer Ausschreibung 
 

Eine Ausschreibung soll alle wesentlichen Angaben über die Veranstaltung enthalten, 

bestehende Ordnungen berücksichtigen, klare Verfahrensabläufe regeln und für alle Betei-

ligten einen hohen Informationsgehalt besitzen.  

Wenn bei Veröffentlichung ein bestimmter Ausrichter noch nicht feststeht, sollen Aus-

schreibungen mindestens Angaben zu den Ziffern 01, 02, 03, 06, 07 (a-b), 08 (a – c), 09, 

10, 11 und 12 enthalten, damit verbindliche Meldungen erfolgen können. 

Alle anderen Angaben können notfalls auch noch nach Meldeschluss den Betroffenen mit-

geteilt werden. Die jeweils aktuellen Ausschreibungen werden auf der RTB Website veröf-

fentlicht. 

 
Ziffer 

Raster / Baustein Bemerkungen / ggf. Bei-

spiele 

Verantwort-
lich für den 

Inhalt 

 

01 Sportdisziplin Offizielle Bezeichnung der Sportart 
(z. B. Trampolinturnen). 

Veranstalter 

02 Art der Veranstaltung Genaue Bezeichnung der Veranstal-
tung (z. B. Rheinische Meisterschaf-
ten, Pokalwettkampf, Landesfinale). 

 

Veranstalter 

03 Veranstalter i.d.R. ist der RTB der Veranstalter!  
Zusätzlich: Ansprechpartner*in für 
jeweiligen Wettkampf inkl. Email an-
geben. 

Veranstalter 

04 Ausrichter Name des Ausrichters. 
Zusätzlich: Ansprechpartner*in vor 
Ort für jeweiligen Wettkampf inkl. 

Email angeben 

Veranstalter 

a) Wettkampfleitung Hier ist ggf. der/die Verantwortliche 
für die Wettkampfleitung angegeben! 

Veranstalter 

b) Kampfrichtereinsatz Hier ist ggf. der/die Verantwortliche 
für den Kampfrichtereinsatz angege-

ben! 

Veranstalter 

05 Veranstaltungsort Hier ist der Ort bzw. die Stadt (ggf. 
mit Orts- bzw. Stadtteil) angegeben, 

in dem die Wettkampfstätte liegt; z. 
B. Leverkusen. 

Ausrichter 

a) Sportstätte/n Hier ist die genaue Bezeichnung der 
Sportstätte/n mit vollständiger Ad-
resse (PLZ, Ort, Straße, Nr.)   

Ausrichter 

b) Wegbeschreibung Ggf. eine kurzgefasste Wegbeschrei-
bung (Pkw, ggf. Bahn) angeben. 

Ausrichter 

c) Quartiere Ggf. angeben, über wen bzw. wo – 
falls erforderlich –kostengünstige Un-

terbringungsmöglichkeiten zu buchen 
sind!  

Ausrichter 
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Ziffer 

Raster / Bau-

stein 

Bemerkungen / ggf. Beispiele Verantwort-
lich für den 

Inhalt 

 

    
06 Termin Hier ist der vorgesehene Veranstaltungstermin 

angegeben! 
Veranstalter 

und Ausrich-
ter 

a) Zeitplan Vorläufiger Zeitplan mit Hallenöffnung, Eintur-
nen, Kampfrichterbesprechung, Wettkampfbe-
ginn und Siegerehrung. Änderungen bleiben 
vorbehalten.  

Veranstalter 

07 Veranstaltungs-
programm 

Detailliertes Veranstaltungsprogramm: Über-

sicht der Wettkampfklassen einschließlich Al-

tersklassen, Leistungsstufen und ggf. Wett-

kampfnummern (siehe a,b) 

Veranstalter 

a) Wettkampfmodus Nicht für alle Sportarten relevant. 

Detaillierte Übersicht der Wettkampfklassen 

(WK-Nr., Altersklasse, Jahrgang, Leistungs-

stufe). Bei Bedarf als Tabelle. 

 

b) Startberechtigung 

 

Voraussetzungen für die Teilnahme: gültige 

Verbands-ID, Startrecht für die Sportart, 

Ausschlusskriterien (z.B. Doppelstart in an-

deren Wettkämpfen nicht erlaubt), 
oder Voraussetzungen zur Teilnahme wie Quali-
fikation (z. B. LVT) oder Ausschluss wegen vor-

heriger Teilnahme in bestimmten Wettkampf-
klassen oder –stufen. 
 

Veranstalter 

 

08 Meldeverfahren Detaillierte Angaben zum Meldeverfahren; wer 
meldet bis wann an bzw. über wen mit welchen 

Angaben? 

Veranstalter 

a) Meldeweg Hier ist ggf. angegeben, durch bzw. über wen 
die Meldungen zu erfolgen haben; z. B. über die 
Vereine oder Gaufachwarte etc. 

Veranstalter 

b) Meldeschluss Das genaue Datum (und ggf. Uhrzeit) angeben, 
bis wann Teilnehmer*innen gemeldet werden 
können. Es empfiehlt sich, den Zusatz „später 
eingehende Meldungen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden“ oder „bei verspätet einge-
henden Meldungen ist das doppelte Meldegeld 

zu zahlen, eine Teilnahme der Wettkämpfer je-
doch nicht mehr garantiert“ hinzuzufügen. 
 

Veranstalter 

c) Meldegeld Hier ist entsprechend der gültigen Gebühren-
ordnung die Höhe des zu entrichtenden Melde-

geldes pro Teilnehmer*in, Paar oder Mannschaft 
angegeben. Zusätzlich ist hier ist angegeben, in 
welcher Form (Zahlungsweise) und bis zu wel-
chem Termin die Zahlung zu erfolgen hat! 
 

Veranstalter 

(TK und 
RTB-Verwal-
tung) 
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Zif-

fer 

Raster / Baustein 
Bemerkungen / ggf. Beispiele Verantwort-

lich für den 

Inhalt 

d) Meldebestimmun-

gen und zusätzli-
che Auflagen 

Hier sind detaillierte Angaben zu den Meldebe-
stimmungen und zusätzlichen Auflagen (verbind-

liche Nebenbestimmungen) angegeben, die eine 
Meldung nach Ziffer 8 erst gültig machen und die 
meldende Instanz in die Pflicht nimmt! 

Veranstalter 

09 Fehlerhafte Mel-
dung GymNet 

Falls das GymNet zur Meldung benutzt wird sind 
hier die Kosten für eine fehlerhafte Meldung auf-

geführt. Zudem wird erinnert: Abgegebene Mel-
dungen sind verbindlich. Treten gemeldete 
Turnerinnen nicht an, ist die Meldegebühr trotz-
dem zu entrichten und der/die Kampfrichter*in-
nen zu stellen. 

Veranstalter 

10 Kampfrichtermel-

dung 

Meldeweg und Meldeschluss für KaRis an-

geben (z.B. GymNet, MyJumpData) – wo und 

wie werden KaRis gemeldet. 

Anzahl und Qualifikation – wie viele Kampf-

richterinnen mit welcher Mindestlizenz gestellt 

werden müssen. 

Wer stellt die Kampfrichter*innen – i.d.R. die 

meldenden Vereine oder Verbandsgruppen, 

gestaffelt nach der Anzahl ihrer gemeldeten 

Teilnehmenden. 

Kostenfreiheit – Klarstellung, dass die gestell-

ten Kampfrichter*innen dem Veranstalter kos-

tenfrei zur Verfügung stehen. 

Einsatzentscheidung – wer über den konkre-

ten Einsatz der gemeldeten Kampfrichter*in-

nen am Wettkampftag entscheidet (i.d.R. die 

Kampfrichtereinsatzleitung vor Ort). 
Technische Ausstattung (sportartspezifisch, falls 
digital gewertet wird) – z.B. Mitbringen eines di-

gitalen Endgeräts mit aktueller Wertungs-App 
und funktionierender Internetverbindung. 

Konsequenzen bei Nichterfüllung – Regelung, 
was passiert, wenn die geforderte Anzahl nicht 
gestellt werden kann: meist eine Strafgebühr pro 
fehlender Kampfrichter*in, zu zahlen vom jewei-
ligen Verein. Ergänzend kann die Wettkampflei-

tung sich vorbehalten, betroffene Teilnehmende 
vom Wettkampf auszuschließen. 

Veranstalter 

b)  Hinweise Ggf. Zusätzliche wichtige Informationen, die 

vorher noch nicht genannt wurden (z.B. Am 

Einmarsch und zur Siegerehrung besteht Teil-

nahmepflicht.) 

Veranstalter 

& Ausrichter 

11 Hinweis zum 
Datenschutz 

Hinweis zum Datenschutz. Üblicherweise fol-

gender Text: Der Wettkampf ist eine öffentli-

che Veranstaltung, zu der auch die lokale und 

überregionale Presse kommen kann und ggf. 

mit Text, Bild und Video in Online- und Print-

medien berichten wird. Auch der RTB wird im 

Rahmen seines berechtigten Interesses über 

diesen Wettkampf mit Text, Bild und Video in 

seinen Online- und Printmeiden berichten. 

Die Daten werden ausschließlich zum Zwecke 

der Durchführung des Wettkampfes auf der 

Basis der geltenden Gesetze und Ordnungen 

verarbeitet. Eine Weitergabe der Daten an 
Dritte findet nicht statt. 

Nach Ende der Veranstaltung und Erfüllung 

aller Fristen (Einsprüche, Auf-bewahrung) 

werden die Daten gelöscht, ausgenommen 

Veranstalter 

& Ausrichter 
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sind Daten, die veröffentlicht wurden, worauf 

der 

RTB keinen Einfluss hat.  

Mit der Anmeldung zum ausgeschriebenen 

Wettkampf bestätigen Sie die Kenntnisnahme 

und akzeptieren die hier aufgeführten 

Datenschutzbestimmungen für Wettkämpfe 

des RTB. 

12 Hinweis Safe 

Sport 

Hinweis zu Safe Sport. Wenn zum Zeitpunkt 

der Ausschreibung schon bekannt, die ver-

antwortliche Safe Sport Person für den Wett-

kampf mit Telefonnummer und Email. 
Für die Veranstaltung ist … zur Aufnahme von 

Vorfällen vor Ort verantwortlich, erreichbar 

persönlich oder unter: … 

 

Zusätzlich folgender Text: Dem RTB ist der 

Schutz von Kindern, Jugendlichen und Er-

wachsenen eine wichtige Angelegenheit. Ziel 

ist es, eine Kultur der Achtsamkeit und des 

Hinsehens zu schaffen. Daher verpflichtet sich 

der RTB im Rahmen dieser Veranstaltung zu 

bestimmten Maßnahmen, um alle Beteiligten 

entsprechend zu schützen. 

Der Ausrichter benennt daher eine Ansprech-

person für Safe Sport und weist diese vor Ort 

deutlich sichtbar mit Telefonnummer aus 

(Vordruck-Plakat liegt allen TKs vor; bei Be-

darf senden wir es gerne erneut zu). 

Mit der Meldung zur Veranstaltung stimmen 

die teilnehmenden Vereine den Präventions-

maßnahmen des RTB (www.rtb.de/gewaltprä-

vention) zu. 

Des Weiteren werden alle Beteiligten dazu 

aufgefordert dieses Online-Video zur Sensibi-

lisierung anzuschauen: 

https://www.youtube.com/watch?re-

load=9&v=jvK8sKnqe_A 

 

Veranstalter 
& Ausrichter 
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6. Werbemöglichkeiten und -einschränkungen 
 

Werbemöglichkeiten bei Veranstaltungen 

 

Im Rahmen der Veranstaltung besteht für den Ausrichter grundsätzlich die Möglichkeit, 

Werbung zu platzieren und Sponsoren für die Veranstaltung zu gewinnen (z. B. durch Ban-

denwerbung, Ankündigungen auf Social Media oder Sponsorenhinweise auf Drucksachen). 

Der Ausrichter stimmt alle Werbemaßnahmen vorab mit dem Veranstalter ab, insbeson-

dere um bestehende Sponsoren-Verträge des RTB/DTB nicht zu verletzen. 

 

Werbebeschränkungen 

 

Werbemaßnahmen sind eingeschränkt bzw. verboten, wenn sie nach gültigen/geltenden 

Reglementen eingeschränkt oder unzulässig sind oder notwendige Sicherheitsbestimmun-

gen verletzen oder unterlaufen oder gegen die guten Sitten bzw. den guten Geschmack 

verstoßen.  

 

6.1.  Allgemeine Werberichtlinien 

Jegliche Form von Werbung, die gegen die guten Sitten und ethische, moralische und so-

ziale Grundsätze unserer Gesellschaft verstoßen, wie z. B. anzügliche, provozierende, ge-

waltverherrlichende, rassistische, religiöse, politische und sexistische Werbung, ist verbo-

ten. 

 

6.2.  Verbotene Werbung 

Produktwerbung, die Bezug nimmt auf hochprozentige, alkoholische Getränke, Tabakwa-

ren und Drogen, ist verboten. 

 

6.3. Werbung von alkoholhaltigen Getränken 

Produktwerbung von Sektmarken, Weinen, Bieren und Lightgetränken mit Alkoholgehalt 

von unter 20% ist bei EU-Veranstaltungen gestattet und muss mit den gesetzlichen Vor-

schriften und Bestimmungen des ausrichtenden Landes übereinstimmen. 

 

6.4.  Einschränkende Werbebestimmungen 

Werbung muss sich immer in dezenter Form dem Charakter der Sportveranstaltung an-

passen.  

 

Die Werbung darf die Sicherheit der Athleten, Delegationsmitglieder, Offiziellen 

und Zuschauer in keiner Weise beeinträchtigen. 

 

 

 

Beachte hierzu: z. B. „Fotos mit Blitzlicht“! 

 

 

6.5. Werbung im Wettkampf- und Podiumbereich darf in keiner Weise die 

Aufmerksamkeit der Kampfrichter*innen beeinträchtigen, ablenken oder die freie Sicht auf 

das Podium und die Wettkampfflächen behindern. 

 

6.6. Werbung im Wettkampf- und Podiumsbereich darf die Sicherheit der 

Wettkämpfer/innen in keiner Weise gefährden. 
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Anlage 1: Aufstellung Wettkampfmaterialien 

     
Veranstaltung:  Termin:  

Sportdisziplin:  Ausrichter:  

 

Folgende Materialien und Unterlagen kann die RTB-Geschäftsstelle zur Verfügung stellen. 

Je nach Bedarf der Veranstaltung wird Alles Weitere an benötigtem Material schriftlich ver-

einbart: 

 

  Wettkampfbedarf 

O  Abrechnungsunterlagen für Kampfrichter*innen und Wettkampfleitung 

O  Gong 

O  Plakat Safe Sport 

  Werbematerial 

O  RTB-Fahnen,  

  Siegerauszeichnungen 

O  Urkunden 

O  Medaillen 

O  ggf. Pokale 

 

Folgende Materialien kann ggf. das jeweilige Technischen Komitee nach Absprache stel-

len: 

O  Riegenmappen 

O  Kampfrichterzettel 

O  ggf. Anzeigetafeln 

O  Wettkampfkarten 

O  Berechnungsunterlagen/-listen/-tabellen 

O  Riegenlaufpläne und -einteilungen 

O  Teilnehmerlisten 

O  ggf. Fähnchen, Bandmaß 

O  Stoppuhr  

 

 

Folgende Materialien und Unterlagen stellt der Ausrichter (Zutreffendes ist durch den Aus-

richter angekreuzt bzw. ergänzt worden!) zur Verfügung: 

 

 

O   ggf. Laptop/Computer (und Auswertungsprogramm) mit Drucker 

Ggf. Internetzugang     

O   Klopierpapier        

O   Siegerliste      

O   Mikrofon Anlage     

O   Beschallungsanlage in der Halle  

 

 

Fehlende (Klein-/Spezial-)Geräte/-ausstattung ...   

(bitte einzeln aufführen!) 

...............................................................................  

...............................................................................  

...............................................................................  

...............................................................................  
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Anlage 2: Vorlage für Finanzierungsplanung  
 

Veranstaltung:  Termin:  

Sportdisziplin:  Ausrichter:  
 

Diese Übersicht bietet eine Orientierungshilfe für die Planung der Finanzierung einer Ver-

anstaltung und listet mögliche Einnahmen und Ausgaben auf. Bei Bedarf steht der Veran-

stalter darüber hinaus gerne für ein persönliches Gespräch zur weiteren Abstimmung der 

Finanzierungsplanung zur Verfügung. 

Einnahmen 

Einzelposten Bemerkungen / Erläuterungen 

Meldegelder Gemäß Gebührenordnung des RTB; Eingang i.d.R. bei der RTB-Buchhaltung. 

Je nach Sportart/TK erhält der Ausrichter die Meldegelder oder es wird dem 

Budget des TKs der Sportart gutgeschrieben. Dies ist im Ausrichtervertrag 

festgehalten.  

Nachträglich erhöh-

tes Meldegeld 

Gemäß Gebührenordnung des RTB zu zahlen, wenn gemeldete Teilneh-

mer*innen ohne gewichtigen Grund nicht antreten. 

Verkauf von Ein-

trittskarten 

Eintrittspreise können variabel gestaltet werden: Erwachsene, Jugendliche, 

Kinder, Familie etc. 

Überschuss aus 

dem Verkauf von 

Getränken und 

Speisen 

Die sogenannte „Kuchenkasse“, bei der die Differenz zwischen Ausgaben 

(Einkauf/Herstellung) und Einnahmen (Verkauf) bei i.d.R. ehrenamtlicher 

Personalausstattung positiv ausfällt. 

Zuschüsse, 

Ausfallbürgschaften 

Durch die Kommunen/Städte bzw. private Wirtschaft und Institutionen/Or-

ganisationen gewährte finanzielle Mittel zur finanziellen Absicherung der 

Veranstaltung. 

Spenden Hier sind nicht nur Geldspenden gemeint, sondern auch Werbegeschenke 

oder bestimmte Leistungen, die der Veranstaltung zugutekommen und die 

Ausgabenseite nicht belasten! 

Sponsorengelder Vgl. Spenden; hier können auch Service-Leistungen von Sponsoren zusam-

menkommen, die die Ausgabenseite entlasten (z. B. Kopierservice, Aus-

schmückung, Gerätetransport, etc.). 

  

 
Zusätzliche mögliche Einnahmen: 
 

 

Ausgaben 

 
Einzelposten Bemerkungen / Erläuterungen 

Wettkampfleitung Die Fahrtkosten der vom RTB gestellten Wettkampfleitung werden aus 

dem Budget des jeweiligen Technischen Komitees übernommen. Dar-

über hinaus erhält die Wettkampfleitung ein Honorar pro Durchgang, 

das ebenfalls aus dem TK-Budget finanziert wird. Daher keine extra Kos-

ten für den Ausrichter.  

Kampfrichter*innen Die Fahrtkosten der vom RTB gestellten Kampfrichter*innen werden zu-

sätzlich aus dem Budget des jeweiligen Technischen Komitees übernom-

men. Die Kampfrichter erhalten darüber hinaus ein Honorar pro Durch-

gang, das ebenfalls aus dem TK-Budget finanziert wird. 

Einzelposten Bemerkungen / Erläuterungen 

Werbeeinnahmen Werbung auf Banden, auf Eintrittskarten, auf Plakate, im Programmheft; 

ggf. auf Startnummern. 

Standmieten Im Bereich der Sportstätte unter Beachtung lfd. Auflagen aus Sponsoren-

verträgen mit RTB-Partnern. 

Präsentations- 

Sponsoring eines 

Werbepartners 

In der Regel mit der Namensbezeichnung der Veranstaltung nach dem 

Sponsor. 
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Wettkampfaus-wer-

tung 

Ggf. Honorar in Absprache! 

Unterbringung der 

Wettkampfleitung 

und Kampfrichter* 

innen 

Ggf. vorzusehen, wenn die Veranstaltung über mehrere Tage läuft und 

die mehrmalige An- und Abreise sowieso teurer ausfallen würde. 

Auszeichnungen 

Urkunden 

 

Für mindestens die ersten drei Wettkämpfer/innen bzw. Mannschaften 

der ausgeschriebenen Wettkämpfe; i.d.R. erhalten alle Teilnehmer/in-

nen eine Urkunde! Pro Medaille derzeit: 4,00 Euro. Pro Urkunde derzeit: 

0,50 Euro. 

Weitere Auszeich-

nungen 

Pokale, Medaillen, Give-aways etc. 

Sportstätten- Nut-

zungsgebühren 

Soweit diese anfallen. 

Miet-/ Leihgebühren Soweit diese anfallen z. B. für die Bereitstellung fehlender Geräte oder 

eines kompletten Gerätesatzes. 

Unterkunfts- 

kosten für Personal 

des Gerätesponsors 

Soweit diese anfallen für die/den bei Bereitstellung eines Gerätesatzes 

vom Gerätesponsor zur Verfügung gestellte/n Mitarbeiter/in. 

Transportkosten Für den Transport von Geräten etc. einschließlich einer eventuellen 

Transportversicherung. 

Medizinische Betreu-

ung 

Honorar für das fachkundige Sanitätspersonal. 

Aufwendungen für 

Helfer 

Soweit diese anfallen. 

Versicherungs- 

kosten 

Soweit diese anfallen. 

Ausgestaltung der 

Halle 

z. B. Deko-Blumenschmuck etc. 

Hallengetränke und 

Erfrischungen für die 

Wettkämpfer/-innen, 

Ehrengäste, Presse 

etc. 

i.d.R. Obst, Mineralwasser, O-Saft. 

Organisations- 

mittel 

Kopier-, Porto-Kosten des Ausrichters und Veranstalters. 

Werbekosten Druck und Gestaltung von Printmaterial zur Werbung (Plakate, Pro-

grammheft, Handzettel etc.). 

Weitere Kosten ... des Ausrichters bzw. Veranstalters im vorab fest gelegten Rahmen. 

 

 

Aufgestellt          Genehmigt 

 

Datum: Datum: 

Für den Ausrichter: Für den Veranstalter: 
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Anlage 3: Vorlage für Organisations- und Arbeits-

team des Ausrichters 
 

Veranstaltung:  Termin:  

Sportdisziplin:  Ausrichter:  

 

Die vom Ausrichter benannten Verantwortlichen für die einzelnen Bereiche (nur vorgese-

hene Bereiche sind ausgefüllt, Doppelfunktionen sind möglich!) sind: 

 

Gesamtleitung 

Name:  Vorname  

Telefonnummer:  

Anschrift:  

 

Wettkampf-/Technische Leitung 

Name:  Vorname  

Telefonnummer:  

Anschrift:  

 

Kampfrichterleitung 

Name:  Vorname  

Telefonnummer:  

Anschrift:  

 

Safe Sport Ansprechpartner*in 

Name:  Vorname  

Telefonnummer:  

Anschrift:  

 

Betreuung der Ehrengäste sowie Quartier- und Zimmerreservierung (bei Bedarf) 

Name:  Vorname  

Telefonnummer:  

Anschrift:  

 

Turnverband-/Turngau-Ansprechpartner (bei Bedarf) 

Name:  Vorname  

Telefonnummer:  

Anschrift:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Datum:  
Für den Ausrichter:  
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Anlage 4: Beispiel Vereinbarung 

über die Ausrichtung einer Ver-

anstaltung 

 

im Fachgebiet:  

 

 

1. Veranstalter/Veranstaltung 

Der Rheinische Turnerbund e. V., - im Folgenden kurz RTB oder Veranstalter ge-

nannt -, vertreten durch den: 

Funktion 
Name Anschrift/Telefon 

Geschäftsführer Markus Schulze RTB-Geschäftsstelle, Paffrather 

Straße 133, 51465  Bergisch 
Gladbach; Tel.: 02202/2003-0; 
Fax.: -90 

TK-Vorsitzender  p/a RTB-Verwaltung 

 

 

vergibt folgende Veranstaltung: 

Name / Art der Veranstal-

tung 

 

Sportdisziplin 

 

 

 

an den Verein/Turngau/Turnverband: 

Name des Vereins/TG/TVD 
 

Gemäß § 26 BGB vertreten 
durch 

 

Funktion  

Anschrift  

und  

Funktion  

Anschrift  
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2. Veranstaltungsort/Ausrichtung 

Der ausrichtende oben genannte Verein/TG/TVD – im Folgenden kurz Ausrichter 
genannt – verpflichtet sich, die oben genannte Veranstaltung verbindlich 

am (Datum) / von-bis 
(Uhrzeit) 

 

in (PLZ, Ort)  

auf/in der Sportanlage 
(Sport-/Turnhalle) 

 

Straße  

als Ausrichter unter den hierunter näher bezeichneten Voraussetzungen 

und Bedingungen durchzuführen: 
Artikel 1 

Veranstalter und Ausrichter verpflichten sich zu einer engen Zusammenarbeit im 
Rahmen der Planung, Vorbereitung, Durchführung und Abwicklung der Veranstal-

tung. Die einzelnen Aufgabenbereiche werden einvernehmlich festgelegt und ar-
beitsteilig nach dem „Veranstaltungsleitfaden“ vergeben, der als Organisations-
grundlage dient und mit seinen Mindeststandards fester Bestandteil dieser Verein-

barung ist. 
Artikel 2 

Der Ausrichter trägt Sorge dafür, dass alle öffentlich-rechtlichen Verpflichtungen 
erfüllt werden. Dazu zählen ggf. die Einholung der erforderlichen Genehmigungen 
(ggf. Konzessionen etc.) sowie die Erledigung der steuerlichen Angelegenheiten. 

Er schließt – soweit nicht anders abgedeckt – eine Veranstalter-/Ausrichter-Haft-
pflichtversicherung ab.  

Artikel 3 

Der Ausrichter kann im Rahmen dieser Vereinbarung und unter Beachtung der 
gültigen Anlagen – insbesondere des Veranstaltungsleitfadens -, die Bestandteile 

dieser Vereinbarung sind, selbständig agieren, disponieren und die Veranstaltung 
vermarkten. 

Artikel 4 

Bei sämtlichen Drucksachen (Plakate, Programmhefte, Eintrittskarten, Einladun-
gen, etc.) ist als Veranstalter der Rheinische Turnerbund (ggf. auch Rheinischer & 

Westfälischer Turnverband) aufzuführen. Alle Drucksachen sind dem Veranstalter 
vor Drucklegung zur Genehmigung vorzulegen. Der Ausrichter ist über aktuelle 

Beschlüsse des RTB-Präsidiums im Hinblick auf bestehende Richtlinien für das ein-
heitliche Erscheinungsbild des RTB bei Publikationen sowie über bestehende Auf-
lagen aus Sponsoren-Verträgen, die für die Ausrichtung dieser Veranstaltung be-

deutsam sind, informiert und setzt die darin enthaltenen Grundsätze um. 

 Artikel 5 

Sollte sich abzeichnen bzw. herausstellen, dass trotz entsprechender Beratung und 
Unterstützung durch den Veranstalter der Ausrichter die vereinbarte Ausrichtung 
nicht oder nicht im erforderlichen Umfang, insbesondere unter Sicherstellung der 

vorgegebenen Mindeststandards abzuwickeln in der Lage ist, kann der Ausrichter 
von der Ausrichtung der Veranstaltung zurücktreten und/oder der Veranstalter den 

Ausrichter von der Abwicklung entbinden und die Veranstaltung anderweitig ver-
geben. 

Entstehende Mehraufwendungen mit der Neuvergabe (neuer Ausrichter zu wel-

chem Zeitpunkt, Stand der Abwicklung und laufende Kosten etc.), die nicht durch 
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den neuen Ausrichter mit übernommen werden (können), sind gegebenenfalls 
durch den Ausrichter zu tragen. 

Artikel 6 

Die konkrete finanzielle Abwicklung einer Veranstaltung, insbesondere die Verwen-
dung der Meldegelder, eine mögliche Ausrichterpauschale sowie die Übernahme 

von Kosten für Auszeichnungen, Kampfrichter*innen und sonstige Ausgaben, wird 
von dem zuständigen Technischen Komitee individuell in jeder Sportart unter-
schiedlich vorgegeben und in dem jeweiligen Ausrichtervertrag konkret festgehal-

ten. Je nach Sportart und Gepflogenheit des Technischen Komitees kommen dabei 
unterschiedliche Modelle zur Anwendung, zum Beispiel: 

• Die Meldegelder werden dem Fachetat des TKs der Sportart gutgeschrieben; 
Auszeichnungen, Kampfrichterfahrtkosten und sonstige Ausgaben werden 
nach Absprache mit dem Technischen Komitee aus dem Meldegeld bzw. dem 

Fachetat beglichen. 
• Der Ausrichter erhält eine feste Aufwandsentschädigung pro Durchgang so-

wie ggf. die Erstattung nachgewiesener Fremdkosten bis zu einem vorab 
vereinbarten Höchstbetrag; die Meldegelder verbleiben in diesem Fall beim 
Technischen Komitee. 

• Die Meldegelder gehen vollständig an den Ausrichter, ergänzt um eine zu-
sätzliche Ausrichterpauschale; im Gegenzug trägt der Ausrichter alle weite-

ren Kosten der Veranstaltung selbst. 

 

Artikel 7 

Der Veranstalter kann sich jederzeit einen Einblick in den Stand der Planung, Vor-
bereitung und Abwicklung verschaffen und dabei/damit auch Vertreter beauftra-

gen, die nicht Unterzeichner dieser Vereinbarung sind. 

Der Ausrichter stellt ein zweckmäßiges Organisations- und Arbeitsteam zusam-

men, dass mit der Gesamtorganisation beauftragt und durch einen Vertretungsbe-
rechtigten des Ausrichters geleitet wird. Dieser ist zugleich Ansprechpartner für 
den Veranstalter und die Vereine und befugt, nähere Absprachen im Rahmen des 

Veranstaltungsleitfadens zu tätigen. Er wird i.d.R. namentlich in der Ausschreibung 
als örtlicher Ansprechpartner erwähnt. Als Vertretungsberechtigte/r in diesem 

Sinne wird durch den Ausrichter benannt: 

 

Name, Vorname 
 

PLZ, Ort  

Straße, Hausnummer  

Telefon (privat/dienst-
lich) 

 

E-mail  

Weitere Verantwortliche für einzelne Bereiche ergeben sich aus der im Veranstal-

tungsleitfaden aufgeführten Aufstellung, die vom Ausrichter erstellt, ausgefüllt und 
dem Veranstalter frühzeitig zur Kenntnis gebracht wird. 

 

Artikel 8 
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Der Ausrichter entbindet den Veranstalter von jedweder Haftung und informiert 
alle Beteiligten über den bestehenden Versicherungsschutz bzw. den Haftungsaus-
schluss/die Haftungsbeschränkungen. 

Artikel 9 
 

Der Ausrichter stellt während der gesamten Veranstaltung eine deutlich erkenn-

bare Ansprechperson für Safe-Sport-Anliegen zur Verfügung 

 

Artikel 10 

Ergänzende Vereinbarungen: Keine 

 

Artikel 11 

Alle (bisherigen) mündlichen Absprachen entfallen. Weitere Vereinbarungen be-

dürfen der Schriftform. 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirksam sein oder werden, 
wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht berührt. Beide Ver-

tragspartner treten dafür ein, dass an die Stelle der unwirksamen Bestimmung 
diejenige Regelung tritt, die der erkennbaren rechtlichen und/oder wirtschaftlichen 

Absicht der Vertragspartner am nächsten kommt. 
Artikel 12 

Gerichtsstand dieser Vereinbarung ist Bergisch Gladbach. 

Bergisch Gladbach, den   

Für den Veranstalter: Für den Ausrichter: 

 

 

 

Markus Schulze 
Geschäftsführer 

 
 

XXXXX 
1. Vorsitzende 

 
Anlagen: Rechnungsformular 
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Veranstaltung:    

 

Datum 

 

Ort 
 

 

Versicherungsschutz 

in der Sportversicherung. 

Der Rheinische Turnerbund (und sein Partner in der Ausrichtung) haftet für 
Schadensansprüche, die durch den bestehenden Versicherungsschutz nicht 

abgedeckt sind, wenn überhaupt nur dann, wenn ihm Verschulden (grob 
fahrlässig bzw. vorsätzlich) nachgewiesen wird. 

Eine Haftung aller beteiligten Mitarbeiter/innen und Verantwortlichen, ins-
besondere des Rheinischen Turnerbundes (und seines Partners) während 

des Aufenthalts und Verbleibs in der Wettkampf- und/oder Trainings-Loca-
tion (Training, Betreuung etc.) für eingebrachte Sachen, Material, Geld und 

Gegenstände ist ausgeschlossen. 

Dieser Ausschluss gilt auch für Wertgegenstände, die mitgebracht und in 

Sammelumkleiden oder –räumen eingelagert werden. Aus dem möglichen 
Verschluss dieser Gegenstände durch den Ordnungsdienst kann nicht abge-

leitet werden, dass die Gegenstände dem Rheinischen Turnerbund (und sei-

nem Partner) zur Verwahrung überlassen wurden. Der Verschluss dient le-
diglich als organisatorische Hilfe. 

Diese Information ist allen betroffenen Vereinen und Funktionspersonal mit-
geteilt worden bzw. wird zusätzlich ausgehangen. 

Beim Betreten der Wettkampf- und/oder Trainings-Location bzw. bei Ab-
gabe von Gegenständen und Nutzung der Hilfestellungen wird davon aus-

gegangen, dass konkludentes Einverständnis besteht! 

 

 

 

Ort:                                              Datum: 
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Beispiel für einen Abrechnungsbogen GTw 

Abrechnungsbogen variiert je nach Sportart und §6 

Für den Ausrichter 

Name der Veranstaltung 

 
 

 
Ausrichter: XXX 

 
Gemäß §6 des Ausrichtervertrages erhält der Ausrichter X für die Ausrich-

tung des Wettkampfes Y am …. je nach Absprache in Artikel 6 folgende 
Aufwandsentschädigung: 

 
Anzahl der Durchgänge Betrag (50€) pro Durchgang 

 Summe:  

 

 

Dieser Betrag wird auf folgendes Konto überwiesen: 

Kontoinhaber  

IBAN  

BIC  

Bank  

 
Hinweis: 

Zusätzlich zur oben genannten Ausrichterpauschale können ggf. gemäß §6 
des Ausrichtervertrages maximal 300€ pro Tag für Fremdkosten abgerech-

net werden, diese müssen vorab mit dem jeweiligen TK abgesprochen wer-
den und mit Quittungen nachgewiesen werden. 

Dies kommt auf die jeweilige Absprache in Artikel 6 an. 
 

 

________________________ 
Ausrichtender Verein  

 
 

Kostenstelle: _________________________________ 

 

 
 

 

 
 
 
 

Sachlich richtig: Festgestellt: 

  

(Ort/Datum) (Ort/Datum)) 

  

(Unterschrift) (Unterschrift) 


